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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte)

TSV Neubiberg-Ottobrunn II : TSV Hofolding III 
Samstag, 01.10.2022, 18:15 Uhr

Buljubasic beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom TSV Neubiberg-Ottobrunn II,
als Amer Buljubasic sein Einzel gewinnen und damit den 8:3-Sieg gegen die Gäste des TSV
Hofolding III perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag André Horbach, der seine
Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 2
Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Derler / Horbach machten mit Späth / Späth beim
3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Trotz
des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Buljubasic / Janicki ihr Doppel gegen von Vietsch /
Keefer noch mit 12:10, 11:8, 7:11, 2:11, 8:11 im Entscheidungssatz. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Hermann Derler hatte
anschließend gegen Michael Späth, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden
musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen wiederum keine Schwierigkeiten. Völlig überlegen agierte
Derler hierbei im dritten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Kaum Chancen ließ André Horbach beim 3:
0 seinem Gegner Florin von Vietsch. Amer Buljubasic gelang es, Johannes Späth im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß
des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg.
Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Maximilian Keefer war wiederum Philip Janicki,
obwohl er alles gegeben hatte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des TSV
Neubiberg-Ottobrunn II und TSV Hofolding III in die Box. Lange umkämpft war das Match zwischen
Hermann Derler und Florin von Vietsch, ehe sich der Gastspieler mit 7:11, 12:10, 11:9, 10:12, 16:18
durchsetzte und Derler seine eindeutige Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den von Vietsch mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Kaum Chancen ließ dagegen André Horbach am
Nachbartisch beim 11:7, 11:9, 11:7 seinem Gegner Michael Späth. Amer Buljubasic konnte im Spiel
gegen Maximilian Keefer einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen.
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Nur einen Satz verlor Philip
Janicki beim 11:7, 11:3, 7:11, 11:8 gegen Johannes Späth und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Amer Buljubasic und Florin von
Vietsch, das Amer Buljubasic letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Der Erfolg
im letzten Spiel führte somit zum 8:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Neubiberg-Ottobrunn II am 17.10.2022 gegen die SpVgg
Höhenkirchen möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
06.10.2022 gegen den SV Putzbrunn II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Neubiberg-Ottobrunn II

Doppel: Derler / Horbach 1:0, Buljubasic / Janicki 0:1 
Einzel: H. Derler 1:1, A. Horbach 2:0, A. Buljubasic 3:0, P. Janicki 1:1 

 TSV Hofolding III
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Doppel: Späth / Späth 0:1, von Vietsch / Keefer 1:0 
Einzel: F. Vietsch 1:2, M. Späth 0:2, M. Keefer 1:1, J. Späth 0:2


